
Kongresse und ServicesNr. 5 ∙ Mai 2007
www.BDI.de

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
Sehr geehrter Herr Kollege,

das komplexe Krankheitsbild des Typ 2 Diabetes mellitus erfordert interdiszi­
plinäre diagnostische und therapeutische Strategien. Wir freuen uns deshalb,  
Ihnen wieder einen Intensivkurs anbieten zu können, der diesen Aspekt durch  
Referenten unterschiedlicher Schwerpunkte der inneren Medizin, der Neurologie 
und der Psychologie besonders berücksichtigt.

Neue, kurz vor der Zulassung in Deutschland stehende Präparate werden von Ex­
perten vorgestellt und hinsichtlich ihrer Alltagstauglichkeit über kontrollierte Stu­
dien hinaus kritisch gewürdigt. Welchen Stellenwert haben in der nahen Zukunft 
GLP 1 Analoga und DPP4 Inhibitoren, auch unter ökonomischen Aspekten?

Die Entscheidung, welche etablierten oralen Antidiabetika(OAD) für welche Pa­
tienten als Monotherapie oder in Kombination mit anderen OAD oder Insulin ein­
gesetzt werden müssen, gestaltet sich oft schwierig. Oder ist vielleicht ein pri­
märes differenziertes Insulinregime effektiver, um die vorgegebenen Therapieziele 
der Fachgesellschaften zu erreichen?

Die Leitlinien können dabei nur bedingt helfen, da der Krankheitsverlauf, wahr­
scheinlich aufgrund der unterschiedlichen Genetik und weiterer noch unbe­
kannter Faktoren, individuell sehr unterschiedlich ist. Es ist häufig notwendig, von 
dem prinzipiell sinnvollem therapeutischem Stufenschema aufgrund mangeln­
der Effektivität abzuweichen. Manchmal  müssen Stufen übersprungen werden 
oder differenzierte Strategien neu überdacht werden, um  gegebenfalls wieder zu 
einer niedrigeren Stufe zurückzukehren.

Welche Bedeutung haben Lifestyle-Faktoren? Wie lassen sich die günstigen in Life­
style-Interventionsstudien gezeigten Effekte in der Praxis umsetzen? Oder spielen 
20 KG mehr oder weniger hinsichtlich der Stoffwechseleinstellung bei Adipositas 
wirklich keine Rolle?

Neue Studien zeigen, daß sogenannte mangelnde Compliance bei Menschen mit 
Diabetes häufig auf erhebliche psychische Probleme zurückzuführen ist. Einfache 
Teste weisen darauf hin. Gezielte psychotherapeutische Maßnahmen oder eine 
medikamentöse antidepressive Behandlung kann für den Verlauf der Diabetes­
erkrankung entscheidend sein.

Angiologische, nephrologische und neurologische diabetesbezogene Fragestel­
lungen in Diagnostik und Therapie werden diskutiert.

Ich hoffe, liebe Kolleginnen und Kollegen, mit diesem Programm Ihr Interesse an 
dem INTENSIVKURS DIABETOLOGIE in Wiesbaden geweckt zu haben und freue 
mich auf spannende und lehrreiche Diskussionen mit Ihnen.

Intensivkurs Diabetologie – Wiesbaden: 6.–7. Juli 2007
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Mit herzlichen kollegialen Grüßen
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